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Vorwort
Tschüss, Kleidermotten! 
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Dein Lieblingspulli hat plötzlich kleine Löcher, der Schrank riecht leicht mu�g und 
zwischen den Kleiderbügeln entdeckst du winzige weiße Gespinste oder sogar ein 
paar unscheinbare, flatternde Falter. Ugh! Kleidermotten haben sich eingenistet – 
und die sind nicht nur lästig, sondern auch echte Zerstörer.
Die kleinen Übeltäter machen vor nichts Halt: Sie lieben Naturfasern wie Wolle, 
Kaschmir, Seide oder Pelz und richten dabei mehr Schaden an, als man denkt. Wer 
einmal das Vergnügen hatte, seinen Lieblingsschal oder teure Bettwäsche mit 
Mottenlöchern zu finden, weiß, wie frustrierend das sein kann. Doch keine Sorge: 
Du bist diesem Problem nicht hilflos ausgeliefert.

In diesem E-Book zeigen wir dir, wie du Kleidermotten zuverlässig und dauerhaft 
den Kampf ansagst. Packen wir es an und erklären deinen Schrank wieder zur 
mottenfreien Wohlfühloase für deine Lieblingsstücke!

Eine neue, bessere Lösung musste her: Zusammen mit Expert*innen entwickelten 
wir mit Patronus einen verlässlichen Beschützer vor Insekten und Schädlingen 
jeder Art – einen, der zum Wohl von Mensch, Tier und Umwelt ist. Auch bei der 
Mottenbekämpfung steht dir Patronus verlässlich zur Seite. 

Patronus: Dein Beschützer vor Motten und
Schädlingen aller Art

Hinter Patronus stecken wir, Aaron und 
Adrian. Mottenbefall im Kleiderschrank, 
Silberfische im Bad und Marder auf dem 
Dachboden trieben uns jahrelang in den 
Wahnsinn. Wir wollten diesen Zustand im 
eigenen Zuhause nicht länger hinnehmen. 
Das Problem: Die herkömmlichen 
Chemiekeulen auf dem Markt kamen für uns 
nicht in Frage. Und die 100 Prozent 
ökologischen Mittel zeigten keinerlei 
Wirkung. 



Motten sind kleine Insekten, die zur Gattung der Schmetterlinge gehören. Aber anders 
als ihre hübschen, farbenfrohen Verwandten lösen Kleidermotten eher Frust und Ärger 
aus – vor allem, wenn sie sich in deinem Kleiderschrank breitmachen. Weltweit gibt es 
über 2.000 Mottenarten und einige von ihnen suchen die Nähe zum Menschen. 
Besonders unangenehm: die gemeine Kleidermotte und ihre Verwandten, die sich 
bevorzugt über deine liebsten Textilien hermachen.

Die schlechte Nachricht: Ein Befall mit Kleidermotten ist kein seltenes Problem und 
kann sich schnell ausweiten. Die kleinen Falter sind wahre Überlebenskünstler. 

Ein einziges Weibchen legt in ihrem kurzen Leben bis zu 200 Eier. Aus diesen Eiern 
schlüpfen nach wenigen Tagen hungrige Larven, die nichts lieber tun, als sich durch 
deine Pullover, Jacken oder Teppiche zu fressen.

Die gute Nachricht: Kleidermotten lassen sich zuverlässig bekämpfen. Mit ein wenig 
Know-how, das wir in diesem E-Book vermitteln, und den richtigen Mitteln kannst du 
die Plage in den Gri� bekommen und zukünftige Besuche der kleinen Schädlinge 
verhindern.

Auf den nächsten Seiten erfährst du, wie du einen Mottenbefall erkennst, was die 
typischen Ursachen dafür sind und wie du deinen Schrank wieder zur mottenfreien 
Zone machst. Packen wir es an!
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Teil 1: Mottenbefall verstehen und erkennen

Kleidermotten sind Falter, die bis zu acht Millimeter groß werden



Wissenswertes zur Kleidermotte

Die Kleidermotte oder Textilmotte (Tineola bisselliella) ist auf den ersten Blick unscheinbar: 
Sie misst nur etwa 4 bis 8 Millimeter, hat einen schlanken Körper und goldgelbe bis 
hellbraune, oft seidig glänzende Flügel. Kleidermotten sind zurückhaltende Zeitgenosse, 
die sich gerne in dunklen, geschlossenen Räumen au�alten. Doch lass dich nicht täuschen 
– ihre Unscheinbarkeit macht sie zu einem umso hartnäckigeren Gegner.

Auf dem Speiseplan: Wolle, Seide, Kaschmir, Pelz
Die Larven der Kleidermotte ernähren sich bevorzugt von Naturfasern wie Wolle, Seide, 
Kaschmir, Pelz und manchmal sogar Baumwolle, wenn sie mit Hautschuppen oder Schweiß 
verunreinigt ist. Der Grund dafür ist Keratin – ein Protein, das in tierischen Fasern 
vorkommt und als wahre Delikatesse für die Larven gilt. Kunstfasern oder saubere 
Baumwolle sind hingegen uninteressant.

Bis zu 200 Eier in zwei bis drei Wochen
Die Fortpflanzung der Kleidermotte läuft beeindruckend schnell ab. Ein Weibchen lebt etwa 
zwei bis drei Wochen und legt in dieser Zeit bis zu 200 Eier. Diese werden gezielt an Orten 
abgelegt, die reich an Nahrung für die Larven sind – vorzugsweise in Falten von Kleidung 
oder Ritzen von Schränken. Nach wenigen Tagen schlüpfen winzige, fast durchsichtige 
Larven, die sich sofort an die Arbeit machen und bis zu 30 Millimeter lange Fraßspuren 
hinterlassen können. Dieser Entwicklungsprozess dauert – je nach Temperatur und 
Feuchtigkeit – etwa zwei bis vier Monate, bevor die Larven sich verpuppen und zu 
erwachsenen Faltern werden.

Warm, dunkel, ruhig und etwas feucht
Die Lieblingsorte der Kleidermotte sind warm, dunkel und ruhig – perfekte Bedingungen 
bieten Kleiderschränke, Teppiche, Polstermöbel oder Kisten mit gelagerten Textilien. 
Besonders wohl fühlt sie sich, wenn es leicht feucht ist, denn trockene Luft kann ihre 
Entwicklung hemmen. Daher sind auch selten genutzte Schränke, Dachböden oder Keller 
häufige Motten-Hotspots.
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Die Kleidermotte auf einen Blick

• Aussehen: 4–8 mm groß, goldgelb bis hellbraun, schimmernde Flügel.
• Nahrung: Larven fressen Naturfasern wie Wolle, Seide, Kaschmir; bevorzugen keratinhaltige 

Materialien.
• Fortpflanzung: Weibchen legt bis zu 200 Eier, aus denen nach wenigen Tagen Larven schlüpfen.
• Entwicklung: Larvenstadium dauert 2–4 Monate, bevor sie sich verpuppen und zu Faltern 

werden.
• Lebensraum: Dunkle, warme und ruhige Orte wie Kleiderschränke, Teppiche, Polstermöbel oder 

Lagerkisten.



Ein Loch im Wollpulli? Das spricht für einen Befall mit Textilmotten 4

Anzeichen für Textilmotten

Anders als Lebensmittelmotten, die in der Küche meist direkt au�allen, bleiben 
Kleidermotten häufig lange unbemerkt. Genau hier liegt das Problem: Je länger 
Kleidermotten ungestört bleiben, desto größer der Schaden an deinen Textilien. 
Deshalb gilt auch bei diesen Schädlingen: Je schneller du die Anzeichen erkennst 
und handelst, desto einfacher wirst du sie los.

Typische Anzeichen für Kleidermotten sind:

• Kleine Löcher in Kleidung: Besonders in Naturfasern wie Wolle, Seide oder 
Kaschmir.

• Feine, weiße Gespinste: Diese findest du oft in Falten von Kleidung, an Nähten 
oder in den Ecken von Kleiderschränken.

• Larven oder Puppenhüllen: Winzige, gelblich-weiße Larven oder leere, 
kokongartige Hüllen, meist in Textilien oder Schrankritzen.

• Fliegende Falter: Klein und unscheinbar, flattern sie vor allem bei Dunkelheit 
durch den Raum oder aus dem Schrank, wenn sie gestört werden.

• Ein mu�ger Geruch: Kleidung oder Schränke können einen leicht modrigen, 
unangenehmen Geruch entwickeln.

• Frassreste und Kotkrümel: Feine, dunkle Krümel an befallenen Stellen deiner 
Kleidung oder auf Schrankböden.

Bleib wachsam, besonders wenn du länger nicht getragene Kleidung aus dem 
Schrank holst oder wenn du Naturmaterialien lagerst. Schnelles Handeln spart dir 
nicht nur Ärger, sondern bewahrt auch deine Lieblingsstücke vor dauerhaftem 
Schaden.

Tipp: Wenn du dir unsicher bist, nutze spezielle Mottenfallen, um deinen 
Verdacht zu bestätigen und schnell Gegenmaßnahmen ergreifen zu können.

Mottenfallen

https://patronus-shop.de/produkt-kategorie/mottenabwehr
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Ursachen für Kleidermotten
 
Kleidermotten lieben es warm, dunkel und ruhig – genau die Bedingungen, die in 
Kleiderschränken oder Lagerräumen häufig herrschen. Der Hauptgrund für einen 
Befall ist oft das Einschleppen durch bereits befallene Kleidung, Textilien oder 
Möbel. Flohmarktfunde, Secondhand-Kleidung oder ungeschützte Lagerware sind 
klassische Quellen. Auch Kleidungsstücke, die längere Zeit ungenutzt in Schränken 
hängen, sind ein Magnet für Motten.

Ein weiterer Faktor ist Schmutz: Hautschuppen, Schweiß oder Haarreste in Kleidung 
bieten den Larven ideale Nahrung. Selbst kleinste Spuren reichen, um die Schädlinge 
anzulocken. Besonders gefährdet sind daher Textilien aus Wolle, Kaschmir oder Pelz, 
die das für die Larven so wichtige Keratin enthalten. Ungünstige Lagerung, zum 
Beispiel ohne Schutz oder in feuchten Räumen, verschärft das Problem.

Sind Textilmotten gesundheitsschädlich?

Die gute Nachricht zuerst: Kleidermotten sind für den Menschen gesundheitlich 
unbedenklich. Sie übertragen keine Krankheiten und beißen nicht und sind auch 
keine Allergieauslöser. Der eigentliche Schaden liegt allein im materiellen Bereich, 
denn die Larven fressen Löcher in Textilien und können wertvolle Kleidung ruinieren.

Allerdings können Mottenkot und Larvenhäute in stark befallenen Schränken Aller-
gien bei empfindlichen Menschen provozieren, etwa durch eingeatmete Partikel. 
Zudem sorgt der Gedanke an Motten in der Kleidung bei vielen für Unbehagen. 
Dennoch: Kleidermotten sind eher ein Ärgernis als eine ernsthafte Gesundheits-
gefahr. Mit konsequenter Bekämpfung kannst du sie schnell wieder loswerden.

Auch, wenn du kerngesund bist, solltest du einen Befall mit Kleidermotten nicht auf 
die leichte Schulter nehmen und schnell gegen sie vorgehen. 



Alle Anzeichen sprechen dafür, dass du Kleidermotten im Haus hast? Dann ist jetzt 
schnelles Handeln gefragt. 

Wer die Plagegeister zügig bekämpfen will, hat verschiedene Möglichkeiten. Um einen 
Befall zu bestätigen und zu überwachen, hat sich der Einsatz von Mottenfallen 
bewährt.

Nachhaltigen Schutz bieten spezielle Insektensprays und, in besonders hartnäckigen 
Fällen, Motten-Fogger. Bekannte Hausmittel wie Lavendel oder Zedernholz können als 
natürliche Repellents zum Einsatz kommen, lösen dein Problem allerdings nicht. 

SOS-Maßnahmen bei Kleidermotten
Bevor du schwere Geschütze au�ährst, solltest du ein paar Sofort-Maßnahmen gegen 
Textilmotten ergreifen:

• Befallene Kleidung aussortieren: Kontrolliere alle Textilien gründlich. Befallene 
Stücke entweder entsorgen oder heiß waschen (mindestens 60 °C) bzw. einfrieren 
(mindestens 48 Stunden bei -18 °C).

• Kleiderschrank gründlich reinigen: Sauge Ritzen, Ecken und Fugen sorgfältig aus 
und wische alles mit Essigwasser oder einem milden Reinigungsmittel aus.

• Mottenfallen aufstellen: Klebefallen mit Pheromonen helfen, adulte Motten zu 
fangen und den Befall zu überwachen.

• Textilien sicher lagern: Kleidung in luftdichten Behältern oder Vakuumbeuteln 
verstauen, um weiteren Befall zu verhindern.

• Möbel und Textilien untersuchen & behandeln: Falls Larven oder Eier in Polstern 
oder Teppichen sitzen, diese gründlich reinigen und, wo nötig, gezielt mit 
chemischen Mitteln behandeln.

Teil 2: Kleidermotten erfolgreich bekämpfen
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ALLGEMEINER HINWEIS:
Die erfolgreiche Mottenbekämpfung ist von vielen Faktoren abhängig. 
Alle Methoden, die wir in diesem E-Book vorstellen, haben sich in 
jahrelanger Erprobung bewährt. Trotzdem kann es Ausnahmen geben, 
in denen diese Maßnahmen nicht funktionieren. Nimm in besonders 
hartnäckigen Fällen bitte immer professionelle Hilfe durch einen 
Schädlingsbekämpfer in Anspruch.
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Motten-Pheromonfallen
Ein sinnvoller erster Schritt in der Bekämpfung von Motten aller Art ist das Anbringen von 
Klebefallen. Sie dienen dem Monitoring, also der Identifikation und Kontrolle der Plage, 
helfen aber auch beim Einfangen einzelner Motten. Auf diese Weise kannst du einer 
Ausbreitung der Schädlinge entgegenwirken. Die speziellen Motten-Pheromonfallen von 
Patronus sind mit giftfreien Locksto�en und einem starken Leim versehen. Die männlichen 
Artgenossen werden erst angelockt und bleiben dann an der Leimfläche haften. So wird 
die Fortpflanzung der Motten-Population schon einmal deutlich gehemmt.

Mottenfallen allein werden dein Problem zwar nicht lösen, aber in Kombination mit 
anderen Mitteln, wie einem Mottenspray, sind sie eine sehr sinnvolle Maßnahme. 

So wendest du die Mottenfalle an:

Klebestreifen von der Rückseite der Falle vorsichtig entfernen.

Falle sorgfältig an Türen oder Wänden von Schränken befestigen und glattstreichen.

Falle an der oberen Seite festhalten und die Schutzfolie zügig abziehen.

Klebefalle wöchentlich kontrollieren und bei Bedarf nach spätestens
acht Wochen erneuern.

4

Wichtiger Hinweis: Pro Schrank bzw. in 
Zimmern bis 25 Quadratmeter maximal 
eine Falle platzieren, in Räumen ab 25 
Quadratmeter zwei Fallen. Zu viel 
Pheromongeruch kann den Fangerfolg 
mindern. Hier bekommst du Fallen im 
praktischen Multipack.

Motten-Pheromonfallen

Hier bekommst du Fallen im
praktischen Multipack

https://patronus-shop.de/produkt-kategorie/mottenabwehr
https://patronus-shop.de/produkt-kategorie/mottenabwehr
https://patronus-shop.de/produkt-kategorie/mottenabwehr
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Schlupfwespen-Kärtchen besorgen.

Die Kärtchen an befallenen Stellen auslegen,
z. B. in Kleiderschränken oder Schubladen.

Den Vorgang optimalerweise drei bis vier Mal
im Abstand von etwa drei Wochen
wiederholen.

Schlupfwespen
Ein bewährtes Mittel im Kampf gegen Kleidermotten sind Schlupfwespen – kleine, nützli-
che Insekten, die es auf Motteneier abgesehen haben. Diese winzigen Helfer sind völlig 
harmlos für Menschen, aber äußerst e�ektiv im Kampf gegen Motten: Schlupfwespen 
legen ihre Eier in die Motteneier und ihre Nachkommen ernähren sich davon. Sobald alle 
Motteneier vernichtet sind, verschwinden die Schlupfwespen von selbst, da ihre Lebens-
grundlage fehlt. Keine Sorge also – du holst dir damit keine neue Plage ins Haus, sondern 
einen unsichtbaren und zuverlässigen Verbündeten.

So wendest du Schlupfwespen an:

Die Kleidermotte auf einen Blick

• Aussehen: 4–8 mm groß, goldgelb bis hellbraun, schimmernde Flügel.
• Nahrung: Larven fressen Naturfasern wie Wolle, Seide, Kaschmir; bevorzugen keratinhaltige 

Materialien.
• Fortpflanzung: Weibchen legt bis zu 200 Eier, aus denen nach wenigen Tagen Larven schlüpfen.
• Entwicklung: Larvenstadium dauert 2–4 Monate, bevor sie sich verpuppen und zu Faltern 

werden.
• Lebensraum: Dunkle, warme und ruhige Orte wie Kleiderschränke, Teppiche, Polstermöbel oder 

Lagerkisten.

ACHTUNG 
Verwende kein Anti-Motten-Spray, während Schlupfwespen im Einsatz
sind. Das Spray würde auch die Schlupfwespen vernichten und ihre
Wirkung zunichtemachen.

Schlupfwespen-Kärtchen

https://patronus-shop.de/produkt-kategorie/mottenabwehr
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Anti-Motten-Spray
Eine e�ektive Methode, um gegen akuten Mottenbefall vorzugehen und dich vor einer 
Ausbreitung der Plage zu schützen, sind spezielle Sprühmittel wie das Patronus 
Anti-Motten-Spray. Das biologisch abbaubare Mittel kannst du problemlos im 
Schlafzimmer anwenden und damit selbst schwer zugängliche Ritzen, Löcher und 
Schlupfwinkel erreichen. Zudem wirkt es sofort und langfristig für bis zu zwölf Wochen. 
Anders als die Klebefallen rückt ein Spray nicht nur ausgewachsenen Motten zu Leibe, 
sondern vernichtet auch Larven und Motteneier.

Sprühflasche vor Gebrauch gut schütteln

Schlupfwinkel, Kleiderschränke und Textilien aus ca.
30 Zentimeter Entfernung kräftig besprühen.

Behandelte Räume für zwei bis drei Stunden lüften lassen.

Die Anwendung bei hartnäckigem oder bereits länger
andauerndem Mottenproblem  alle zwei bis drei Wochen
oder häufiger wiederholen, bis zum Ausbleiben der Motten.
Zur Kontrolle der Plage eignen sich Klebefallen.

So wendest du das Anti-Motten-Spray an:

4

ACHTUNG 
Insektenspray nach der Anwendung sicher verwahren und vor
Kindern und Haustieren fernhalten.

Anti-Motten-Spray
Patronus

https://patronus-shop.de/produkt/motten-spray/
https://patronus-shop.de/produkt/motten-spray/
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Motten-Power-Fogger
Für besonders hartnäckige Fälle gibt es zusätzlich Motten-Power-Fogger. Das sind 
spezielle Sprühdosen, die mittig im Raum platziert werden und einmal aktiviert einen 
feinen Nebel freisetzen, der anschließend mehrere Stunden wirkt. Dieser breitet sich im 
Zimmer aus und gelangt automatisch in sämtliche Mottenverstecke. Hier verenden die 
Schädlinge sowie ihre Eier und Larven schließlich.

    

Anwendungshinweise des Herstellers lesen und beachten.

Fogger mittig im Raum platzieren und aktivieren.

Für vier bis sechs Stunden bei geschlossenen Fenstern
und Türen wirken lassen.

Den Raum anschließend zwei bis drei Stunden gründlich lüften.

So wendest du Motten-Fogger an:

4

Hinweis: Fogger gerne in Kombination mit dem
Anti-Motten-Spray nutzen. Sollte sich die Plage damit 
nicht eindämmen lassen, wende dich an einen 
professionellen Schädlingsbekämpfer in deiner Nähe. 

Motten-Power-Fogger

https://patronus-shop.de/produkt/mottennebel/


Zum Schutz vor Motten saisonale Kleidung in Vakuumbeuteln lagern 11

Vorbeugende Maßnahmen
Der beste Weg, Motten langfristig fernzuhalten, ist Prävention. Mit ein paar einfachen 
Gewohnheiten und cleveren Tricks kannst du deinen Kleiderschrank schützen und die 
kleinen Plagegeister gar nicht erst ansiedeln lassen:

• Regelmäßig lüften: Halte deinen Kleiderschrank trocken und gut belüftet, da Motten 
feuchte, stickige Umgebungen lieben.

• Kleidung sauber halten: Wasche oder reinige getragene Kleidung, bevor du sie in 
den Schrank hängst – besonders Naturfasern. Schmutzreste ziehen Motten an.

• Duftsto�e einsetzen: Verwende Lavendelsäckchen, Zedernholz oder andere 
natürliche Abwehrmittel im Schrank, um Motten fernzuhalten.

• Schrank regelmäßig reinigen: Staub und Schmutz in Ecken und Ritzen bieten 
perfekte Verstecke für Eier und Larven. Mindestens zweimal im Jahr gründlich 
reinigen.

• Saisonale Kleidung schützen: Seltener genutzte Kleidung in luftdichten Behältern 
oder Vakuumbeuteln au�ewahren.

• Neue Textilien prüfen: Kontrolliere Secondhand-Käufe oder gelagerte Kleidung, 
bevor du sie zu deinen Sachen legst.

• Mottenfallen nutzen: Pheromonfallen im Schrank helfen, einen beginnenden Befall 
frühzeitig zu erkennen.

• Teppiche und Polstermöbel regelmäßig reinigen: Besonders, wenn sie aus Wolle 
oder anderen Naturfasern bestehen.

Mit diesen Maßnahmen bleibt dein Kleiderschrank mottenfrei, und deine Lieblingsstücke 
sind sicher vor Fraßschäden. Vorsorge ist die beste Abwehr!
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Teil 3: Anti-Kleidermotten-Checkliste

Mottenbefall mit Klebefallen feststellen: Pheromonfallen helfen,
das Ausmaß desBefalls zu ermitteln.

Textilien auf Mottenspuren prüfen: Befallene Kleidung sofort heiß waschen,
chemisch reinigen oder einfrieren (mindestens 48 Stunden bei -18 °C).

Kleiderschrank gründlich reinigen: Ritzen und Ecken absaugen, Schrankflächen
mit Essigwasser oder einem milden Reinigungsmittel auswischen.

Schlupfwespen (optional): Schlupfwespen aussetzen, um Larven zu bekämpfen.
(Nicht in Kombination mit einem Anti-Motten-Spray!)

Ritzen und Schrankfugen mit Insektenspray behandeln: Anti-Motten-Spray
gezielt auf potenzielle Verstecke anwenden und die Behandlung alle 2–3
Wochen wiederholen.

Motten-Fogger bei starkem Befall: Zur großflächigen Bekämpfung in schwer
zugänglichen Bereichen.

Duftsto�e verwenden: Lavendel, Zedernholz oder Anti-Motten-Säckchen als
natürliche Abschreckung platzieren.

Regelmäßig nachkontrollieren: Kleiderschrank und Textilien wiederholt auf
Mottenspuren prüfen, dabei helfen Mottenfallen.

Kleidung luftdicht lagern: Ungetragene oder saisonale Kleidung in luftdicht
verschlossenen Behältern lagern.

Schädlingsbekämpfer einschalten: Wenn das Problem nach zwei bis drei
Monaten nicht gelöst ist, professionelle Hilfe hinzuziehen.

Tschüss, Kleidermotten! Mit dieser Checkliste bist du bestens gerüstet, um die kleinen
Textilplagegeister aus deinem Zuhause zu verbannen:

Viel Erfolg wünscht dein Patronus-Team!
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Liebe Leserin, lieber Leser,

du hast es bis zur letzten Seite dieses E-Books gescha�t und ho�entlich ein Problem 
weniger! Wir von Patronus möchten uns ganz herzlich für deine Aufmerksamkeit 

bedanken. Wir ho�en, unsere Tipps und Produktempfehlungen können dir jetzt und 
in Zukunft weiterhelfen.

Zum Schluss haben wir noch eine Bitte an dich –
sie kostet dich weniger als 2 Minuten!

Als junge Gründer sind wir auf die Weiterempfehlung unserer Kund*innen und ihr 
ehrliches Feedback angewiesen. Damit auch andere von Patronus profitieren und wir 

unser Angebot stetig verbessern können, brauchen wir deine ehrliche Meinung. 
Wenn du uns also unterstützen möchtest, freuen wir uns sehr über eine Rezension. 
Eine kurze Bewertung zu schreiben, geht ganz schnell. Klicke dazu einfach auf die 

Einladung, die du von uns per Email erhältst. 

Darüber hinaus freuen wir uns, wenn du deinen Bekannten berichtest, wie du mit 
Patronus dein Problem beseitigen konntest. Das wäre einfach fantastisch.

Jede Kundenstimme und Empfehlung ist wertvoll. Deshalb brauchen wir Menschen 
wie dich, die ihre Erfahrung mit anderen teilen.

Vielen Dank für deine Hilfe!

Mit besten Grüßen und Wünschen

dein Patronus-Team

Folge uns auch gerne in den sozialen Medien

Aaron & Adrian
Gründer von Patronus

Hast du Lust, uns zu helfen?

https://www.youtube.com/channel/UCBgXif1jks107uvofWBZQcg
https://www.instagram.com/patronus.insektenschutz/
https://www.facebook.com/patronus.insektenschutz
https://www.linkedin.com/company/patronus-shop/


Für weitere Informationen zu diesem Thema, besuche uns gerne auf:

Entdecke unsere erstklassigen Mottenprodukte:

Mit besten Grüßen und Wünschen, 
Ihr Patronus-Team

Patronus Kleidermottenfallen Patronus Motten Spray

Hier einfach klicken

patronus-shop.deblog/#motten
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https://patronus-shop.de/produkt-kategorie/mottenabwehr
https://patronus-shop.de/produkt/motten-spray/?attribute_groesse=500ml
https://patronus-shop.de/
https://patronus-shop.de/blog/#motten


BVS Visions Verwaltungs GmbH
An der Alster 6 | 20099 Hamburg

hello@patronus-shop.de

www.patronus-shop.de




